
-bauern anzuspornen, in kameradschaftlicher Gemeinschaftsarbeit mit Ar­
beitern und Wissenschaftlern den Übergang zu einer modernen industrie­
mäßig geleiteten Landwirtschaft und Nahrungsgüt er Wirtschaft zu vollziehen. 
Sie nutzen dafür die Erkenntnisse der fortgeschrittensten Wissenschaft und 
Technik, die zunehmende Bildung und berufliche Qualifizierung sowie die 
sich entfaltende zwischenbetriebliche Kooperation der Betriebe der Land­
wirtschaft und der Nahrungsgüterindustrie. Die große Initiative, die die Werk­
tätigen der sozialistischen Landwirtschaft und ihre leitenden Organe bei der 
Lösung der neuen Probleme sowohl innerhalb der Landwirtschaft als auch 
in den für die Nahrungsgüt er Wirtschaft wichtigen Bereichen der Industrie 
zeigen, ist für den gesamten gesellschaftlichen Fortschritt in der DDR von 
großer Bedeutung.
Wir sind uns dessen bewußt, daß im Zusammenhang mit der wissenschaft­
lich-technischen Revolution und der größeren Intensität der geistigen Arbeit 
das Recht auf Freizeit und Erholung von großer Bedeutung ist. Nach der Ver­
fassung wird das Recht auf Freizeit und Erholung gewährleistet durch die 
gesetzliche Beschränkung der täglichen und wöchentlichen Arbeitszeit, ins­
besondere durch die 5-Tage-Arbeitswoche, durch einen voll bezahlten Jahres­
urlaub und durch den planmäßigen Ausbau des Netzes volkseigener und 
anderer gesellschaftlicher Erholungs- und Urlaubszentren. Bei uns in der 
Deutschen Demokratischen Republik sind die großen Sanatorien zum Teil 
Staatseigentum. Aber die Mehrzahl der früheren Erholungsheime in der Kur­
orten ist in der Verwaltung des FDGB bzw. anderer gesellschaftlicher Organi­
sationen. Mit der Einführung der 5-Tage-Arbeitswoche wird es notwendig 
sein, das Netz der volkseigenen und anderen Erholungs- und Urlaubszentren 
auszubauen; Körperkultur, Sport und Touristik sind in stärkerem Maße als 
bisher zu fördern. Es genügt auch nicht mehr, in jeder Woche an einem Tage 
Sport zu treiben und etwas für die Körperkultur zu tun. Ich korrigiere also 
die alte Losung!
Von großer Bedeutung ist die Bestimmung der Verfassung, wonach auf der 
Grundlage eines umfassendes Systems des Sozialwesens bei Krankheit und 
Unfällen materielle Sicherheit, unentgeltliche ärztliche Hilfe, Medikamente 
und andere medizinische Sachleistungen gewährt werden. Die Leitung der 
Sozialversicherung der Arbeiter und Angestellten liegt in den Händen der 
Gewerkschaften.
Jeder Bürger der Deutschen Demokratischen Republik hat das Recht auf Für­
sorge der Gesellschaft im Alter und bei Invalidität.
Im Artikel 37 der Verfassung sind im Sinne des Familiengesetzes besondere 
Bestimmungen über den Schutz der Ehe, der Familie und der Mutterschaft 
durch den Staat enthalten.
Der Entwurf der neuen Verfassung behandelt im Artikel 17 den Schutz und 
die Förderung der sozialistischen Kultur durch den Staat. Im Beschluß des 
Staatsrates „Die Aufgaben der Kultur bei der Entwicklung der sozialistischen 
Menschengemeinschaft“ wird grundsätzlich festgestellt: „Das entwickelte 
gesellschaftliche System des Sozialismus erfordert, die sozialistische Kultur 
zur Kultur des ganzen Volkes zu machen, zum festen Bestandteil seines 
Denkens, seines Fühlens, seines Handelns, seines Lebens. Es gilt, die dem 
Sozialismus eigene Kultur, die ihm eigene kulturelle Lebensweise umfas­
sender und tiefer auszuprägen.“ Das stellt unsere Gesellschaft vor neue, 
höhere Aufgaben auf allen Leitungsebenen. Das setzt starke positive Impulse 
frei für die kulturelle Eigeninitiative unserer Werktätigen. Die sozialistische 
Kultur bereichert das Leben der Menschen und verleiht ihnen Zuversicht, 
Mut und Kraft für die Meisterung der schwierigen Aufgaben, die uns auf 

367 dem Weg der entwickelten sozialistischen Gesellschaft noch bevorstehen. Als
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